
185

E  V hat chon lange kein Uch Uun insbeſondere eln aszetiſches
Werk Freude gemacht vre dieſe Betrachtungen Dieſes Werk egrüße
ich als Ene überaus erfreuliche Erſcheinung MN Uunſerer aszeti paſtoralen
Niteratur weil S o lebensvoll und lebenswarm geſchrieben tſt daß 5 ſeinen
Titel rechtfertigt und ir den eiland örmlich durch unſere Straßen und
Hauler (auch durch den Pfarrhof) reiten ehen und über unſere Elgene
cele 3u uns rechen bren Unter brlillanten Fybrm hat aber hier der
Inhalt nicht gelitten, ETL erweiſt ſich als kernkatholiſch, geſund und auch für

Zeit tragkräftig, M ſcheinbarer Syſtemloſigkeit viel wie er  Dpfen
Darum möchte Buch eln außergewöhnlich gute Prognoſtikon

tellen und ann nur wünſchen, daß 5 IN der Großſtadt vie IM Gebirgsdor
geleſen und gewürdigt er

len Prälat Dr Heinr Swoboda
39) 8 Herzen Garten Briefe Mädchen Von Sebaſtian

von Der V und zweite Auflage 20 (VI U 128) CU
Urg und Wien 1913 Herderſche Verlagshandlung geb &  einw
M 1.50 1.80

Der ochw erfaſſer, dem Ubi bn mehrere gediegene aszetiſche
serte verdanken, vendet ſich mit ſeinem neueſten Büchlein das jugend—

liche Mädchenherz E Welt und Lebenserfahrung, verbunden mit
Takt un. pſychologiſch begründeter Iszeſe ſpri Aus dieſen

apiteln Er childert darin die Schwächen und Fehler des Mädchenherzens
dlie M ihrem Fortſchreiten groben Charakterfehlern eranwachſen gar
Oft die nachteiligſten V  olgen nach ſich zlehen ſe das Glück gunzer
milien zerſtören Die el dahinfließende Uun C Herzen gehende
prache ma das Büchlein 3 Enmer erhebenden Lektüre. Lehrer an Mädchen
chulen oder Leiter von Mädchenkongregationen finden darin ehr PpGſſende
Vorträge für ihre Zöglinge. Wegen der netten Ausſtattung eignet ſich das
Büchlein auch vorzüglich als Geſchenk für en Es verdient die weiteſte
Verbreitung

Kremsmünſter Dr Theophil Dorn 8
D  te Zierde der Jugend on PE Januarius Grewe V V (2

Saarlouis Hauſen geb M —2.—
Allen Jünglingen die s mit der Erhaltung ihrer Standestugend

vel Keuſchheit ehrlich ſei dieſes allerlie ausgeſtattete Büchlein
Aufs wärmſte empfohlen Es führt Au.  87  8* Die Keu  eit und ihre Wẽ

W
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—  Mu
ungen. Die euſ

El iſt des Jünglings heiligſte Pfl t — f önſter

öch ter 9 te Kraft. 1 Die Unkeuſ

EL
und ihre Verheerungen. Dieſe ind unberechenbar, erſtrecken ſich auf
—  2  2 Uund eele, auf Zeit und Ewigkeit. III Mittel 3zur Keuſchheit:
Meiden, Streiten, Beten

Auf den erſten e N daß der *‚  Serfaſer den heiklen Gegen—
tand mit gutem Geſchick behandelt hat Viele Stellen der Heiligen Schrift,

e das Buch wie Eenn roter Faden durchziehen, ſowie kräftige Zitate
kirchlichen und profanen chriftſtellern Uund Dichtern verleihen der Dar

Te llung Salbung und UTZE
inz (Freinberg) Haller

41 Mehr A  jebe Lebensbild des Dom Pius de Hemptinne
Deutſche Bearbeitung von Benedicta von Spiegel QAus
der Beuroner Kongregation Mit drei Udern 8 (XVI 272)
Freiburg und Wien 1913 Herder che Verlagshandlung M 2.8

3.36 geb Leinwand M 3.40 K 4 08
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Das eln bietet viel des Erbaulichen an de Hemptinne nahm
mit Jahren das Kleid des heiligen Benedikt Iun der C Maredſous,
mpfing Auguſt 1903 die heilige Prieſterweihe und ar bereits

Jänner 1907
Ein flüchtiger Bli In das innere en des Pius agt uns, daß EL

ohne veife ein Gnadenkin var Was den jugendlichen Mönch ganz
onders auszeichnet, iſt ſein zielbewußtes, intenſives und ausdauerndes
Ringen und Streben nach monaſtiſcher Vollkommenheit Wie eit C8 Pater
Pius hierin gebracht, zeigen uns ſeine ungeſchminkten Aufzeichnungen.

Der erfaſſer chickt enne Lebensſkizze des Verſtorbenen voraus Daran
lehen ſich „Die Anmutungen und edanken  70 nämlich Vermerke des

Pius über reigniſſe um klöſterlichen en. Es blg ſodann „Das Büch
lein für den lieben Gott“, das Ins einen intereſſanten Einblick Iun das Innerſte
einer gottliebenden und goöttgeliebten cele gewährt. Das A  ern iſt
o wertvoller, da Pius asſelbe niemals fremden Händen anvertraute
und bo auch nie deſſen Veröffentlichung Beigegeben ind noch
einige Briefe, die von den Itteln zur Erlangung der Vollkommenheit andeln
Da In dem ſchriftlichen Nachlaß des Pius vor CCM die Pflege des uinner
en Lebens 3Uum Ausdruck kommt, möchte Uuns das Büchlein für die egen
Qrt beſonders geeignet erſcheinen, glei  am aAls Gegengewicht für
die Aeußerli  eit und Veräußerlichung unſerer Zeit Der franzöſiſche Utor
hat recht, enn ETL dem Büchlein die Ueberſchrift gab „ne ame  3 bénédictine.“

Mautern (Steiermark). Dr Io

ſef Höller 88
42) en und egen der Vollkommenheit. Anleitung einem frommen
(n für chriſtliche Laien. Von Eduard Fehringer, rieſter der
Erzdiözeſe reiburg. 120 (XVI 424) reiburg und Wien 1913,
Herder. 3.20 K 3.84 geb m Kunſtleder 4.— 4.80

Dieſes Buch will den verſchiedenen Dritten Orden und überhaupt
allen chriſtlichen Laien Seelenſpiegel und Seelenführer In ihrem Streben
nach Tugend und Heiligkeit werden. er gibt CS ihnen In ſieben Abſchnitten
Anleitung zUL Uebung der chriſtlichen Vollkommenheit In der modernen
elt Es elehrt über die Pflicht, nach Vollkommenhei 3 ſtreben, über
das Weſen und über die Stufen der Vollkommenheit, über inderniſſe und
Hi  mitte auf dem Tugendwege, vor allem über die großen Gnadenmittel:
Gebet, geiſtliche Leſung, eilige Meſſe und eilige Sakramente * orientiert
über Berufswahl und Beruf  ichten, über die hauptſächlichſten Tugenden
und ihre Uebung in der Jetztzeit. Die Belehrung, die ſich durchwegs auf
zuverläſſige Autoren ſtützt, berückſichtigt ſtets die modernen Lebensver
hältniſſe, die modernen Bedürfniſſe, efahren und Schwierigkeiten der
chriſtlichen Laienwelt; ſie iſt infach, warm, geeignet, 3 vernünf⸗
tigem Her anzuregen. das iun erſter Linie für I
iche Laien empfiehlt, ird auch PrieſtErn ſchätzenswerte Dienſte leiſten.

m Florentin Troger M.

43) Memento Jerusalem. des QAuben auf die Wege Gottes
U eiligen Mn. Von ilhelm Maier. 1913, Fuldaer
Aktiendruckerei broſch 3.—

mne Novität auf dem Gebiete der Paläſtina-Literatur. Das Buch
bringt keine Schilderung des Heiligen Landes, ondern Betrachtungen
über asſelbe, und zwar Betrachtungen ehr geiſtreicher und brigineller
Natur Unter beſonderer Berückſi

igung der ymboli der eiligen Orte
Für die breiten Schichten des Volkes wohl 3 wenig opulär geſchrieben,
wird das hübſche Buch, deſſen Ertrag der Uſtodie des eiligen Landes
gehört, dem Prieſter eine wi  ovbmmene ektüre ſein und 8 Predigten über

bieten.das Heilige Land dem Prediger wi  ommene
Friedrich Peſendorfer.n3


